
Zweiradmechatroniker/in

Besonderheit Die Ausbildung wird in unterschiedlichen Fach-
richtungen angeboten.

Berufstyp Anerkannte Ausbildungsberufe
Ausbildungsart Duale Ausbildung in Industrie und Handel so-

wie im Handwerk (geregelt durch Ausbildungs-
verordnung)

Ausbildungsdauer Jeweils 3,5 Jahre
Lernorte Ausbildungsbetrieb und Berufsschule (duale 

Ausbildung)

Welche Fachrichtungen gibt es?
Die Ausbildung ist in folgenden Fachrichtungen möglich:

• Zweiradmechatroniker/Zweiradmechatronikerin Fachrichtung Fahrradtechnik
• Zweiradmechatroniker/Zweiradmechatronikerin Fachrichtung Motorradtechnik

Was macht man in diesen Berufen?
Zweiradmechatroniker/innen warten und reparieren motorisierte und nicht motorisierte Zweiräder, stel-
len sie her, passen sie an und bauen sie nach Kundenwünschen um. Außerdem sind sie im Verkauf 
tätig.
Die Aufgaben von Zweiradmechatronikern und Zweiradmechatronikerinnen der oben genann
ten Fachrichtungen kann man den einzelnen Beschreibungen entnehmen.

Welcher Schulabschluss wird erwartet?
Rechtlich ist keine bestimmte Schulbildung vorgeschrieben. In der Praxis stellen Betriebe überwie-
gend Auszubildende mit mittlerem Bildungsabschluss ein.

Worauf kommt es an?

Anforderungen:
• Sorgfalt und Geschicklichkeit (z.B. beim Montieren von Steuersätzen oder Schaltungszügen)
• Verantwortungsbewusstsein (z.B. Überprüfen der Verkehrssicherheit von Fahrrädern und Motorrä-

dern)
• Technisches Verständnis (z.B. bei elektrotechnischen Arbeiten an Hochvoltsystemen von Elektro-

fahrzeugen)
• Kundenorientierung (z.B. bei der Beratung über individuelle Ausstattung eines Zweirads)

Schulfächer:
• Werken/Technik (z.B. beim Montieren oder Demontieren von Bauteilen)
• Physik (z.B. beim Prüfen und Instandsetzen elektrischer und elektronischer Systeme)
• Mathematik (z.B. beim Berechnen von Einstellwerten)
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Was verdient man in der Ausbildung?
Beispielhafte Ausbildungsvergütungen pro Monat:

• 1. Ausbildungsjahr: € 750 bis € 1.198
• 2. Ausbildungsjahr: € 800 bis € 1.232
• 3. Ausbildungsjahr: € 890 bis € 1.326
• 4. Ausbildungsjahr: € 917 bis € 1.397

Weitere Informationen

Alles über die Welt der Berufe

Alles über Ausbildung, Berufswahl und Bewerbung – Infos für Jugend-
liche, Lehrkräfte und BO-Coaches, Eltern und Erziehungsberechtigte

Bildung – Beruf – Arbeitsmarkt: Selbstinformation zu allen Themen an 
einem Ort

www.arbeitsagentur.de – Bei den Dienststellen vor Ort (Startseite) 
kann man z.B. einen Termin für ein Beratungsgespräch vereinbaren.
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